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ANFRAGE 

 
gemäß § 16 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

von Herrn Gemeinderat Michael Ehmann 
an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 16. Jänner 2020 

  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
Seit mittlerweile mehr als fünf Jahren ist in der Augasse in Gösting in einem ehemaligen Geschäfts-
lokal inmitten einer Siedlung eine sogenannte Freikirche angesiedelt. Und fast ebenso lange gibt es 
seitens der BewohnerInnen der Siedlung zum Teil massive Beschwerden wegen der Lärmbelästi-
gung durch diese Freikirche; und zwar auch und ganz speziell an Sonn- und Feiertagen wegen lauter 
Trommeln, Singens und Lautsprechermusik, und das bisweilen stundenlang. Alle Versuche einer güt-
lichen Einigung wie auch einer Absiedelung der Freikirche mitten aus dem Wohngebiet sind bislang 
gescheitert, im Sommer des Vorjahres wurde von den AnrainerInnen als gleichsam letzter Hilferuf 
sogar schon die Volksanwaltschaft eingeschaltet. 
 
Ein Punkt, der AnrainerInnen wie auch Bezirkspolitik seit Jahr und Tag auch beschäftigt, ist die Frage 
der Zuständigkeit. Der jüngste Akt in dieser Causa: Seitens der Bezirks-FPÖ wurde vor wenigen Ta-
gen Bürgermeister Nagl auf das Schärfste attackiert, es wurde ihm nicht nur Desinteresse vorgewor-
fen, sondern ihm auch unterstellt, dass ein an ihn adressiertes Schriftstück der Volksanwaltschaft 
trotz mehrmaliger Urgenz von ihm unbeantwortet geblieben sei. Die Reaktion folgte auf dem Fuße: 
Das Büro des Bürgermeisters verlautete postwendend, die Zuständigkeit liege nicht beim Bürger-
meister, sondern bei Bürgermeister-Stellvertreter Mag. (FH) Mario Eustacchio, weil für die Baube-
hörde ressortverantwortlich. 
 
Ein solches Ping-Pong-Spiel ob der Zuständigkeit mag zwar in politischen Zirkeln für Erheiterung sor-
gen, die betroffenen AnrainerInnen dürften sich aber – gelinde gesagt – nicht ernst genommen vor-
kommen: Für sie ist es keine Lösung, dass das Problem zwischen den beiden Regierungsparteien 
gleichsam wie eine heiße Kartoffel hin- und hergeschoben wird, sie warten auf Verbesserungen. 
Sprich: Sie warten auf Klarheit, wer zuständig ist, an wen sie sich wenden können, wer ihnen bei 
dieser Problemstellung endlich hilft. 
 
Namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion stelle ich daher an dich, sehr geehrter 
Herr Bürgermeister, betreffend die Afrika-Freikirche „Beautiful Gate Christian Church“ in der 
Augasse nachfolgende  
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1. In wessen Ressortverantwortung fiel bzw. fällt die „Genehmigung“ der Afrika-Freikirche 
„Beautiful Gate Christian Church“ in der Augasse bzw. bedarf eine Freikirche zur Ausübung 
ihrer Tätigkeit überhaupt einer Genehmigung und wenn ja, welcher Art? 
 

2. Gibt es für einen Verein/eine Freikirche Auflagen, die mit der Immissionsschutzverordnung 
betreffend Lärm an Sonn- und Feiertagen in Haus und Gärten vergleichbar sind und wenn ja, 
in wessen Ressortverantwortung fallen diese bzw. besteht die Möglichkeit, im Zuge von Ge-
nehmigungsverfahren solche Beschränkungen festzulegen? 

 
3. Inwieweit ist die laut Kleine Zeitung bei einer Bürgerversammlung im Sommer 2017 von den 

Klubobleuten Daniela Gmeinbauer (ÖVP) und Armin Sippel (FPÖ) angekündigte Suche nach 
einem Ersatzstandort für die Freikirche gediehen?  


